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Michael Giesen die Nummer 2 
der Herren 40 / 2 ist mit seiner 
Tennismannschaft  in
die Bezirksklasse B 
aufgestiegen.

Gaby Ferentschik 
die an Nummer 4 
bei den Damen 50 spielt 
ist mit ihrer Mannschaft in 
die Bezirksklasse A aufgestiegen.

AUFLAGE 4.000 Stück
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SC UNION NETTETAL - GROSSER PREIS VON NETTETAL INTERNATIONALES STRASSENRADRENNEN
31.08.19	 16:30 UHR	 JUGENSTADTMEISTERSCHAFT  ALTERSKLASSE 6 - 8 JAHRE
	 16:45 UHR	 JUGENSTADTMEISTERSCHAFT  ALTERSKLASSE 9 - 12 JAHRE
	 17:00 UHR	 JUGENSTADTMEISTERSCHAFT  ALTERSKLASSE 13 - 15 JAHRE
	 17:15 UHR	 LAUFRADRENNEN DER KINDERGÄRTEN
	 17:30 UHR	 HOBBY-RENNEN MIT OFFENE STADTMEISTERSCHAFT 39,2 KM
	 19:00 UHR	 DERNY RENNEN SENIOREN
	 20:00 UHR	 DERNY RENNEN ELITE
	 20:00 UHR 	 GROSSE OPEN-AIR-VERANSTALTUNG AUF DEM LAMBERTIMARKT 				  
		  MIT LIVEMUSIK DER BAND "PLUTONIUM".
LAMBERTIMARKT, 41334 NETTETAL-BREYELL 

100 JAHRE SC RHENANIA HINSBECK
06.09.19	 19:00 UHR	 FESTAKT FÜR ALLE VEREINSMITGLIEDER UND GELADENEN GÄSTE
07.09.19	 10:00 UHR	 JUGENDFUSSBALL - TURNIER
		  ALTE-HERREN : MAASBREE
		  SC RHENANIA 1.HERREN : SC RHENANIA BEZIRKSLIGA-AUFSTIEGSMANNSCHAFT VON 2005/06
	 19:00 UHR	 LIVE MUSIK MIT DER KÖLNER COVER BAND "SWING DRY"
08.09.19	 11:00 UHR	 FRÜHSCHOPPEN BEI LIVE MUSIK MIT DER JAZZ BAND "TAKE THREE"
LEO - VRIENS - SPORTANLAGE, 41334 NETTETAL-HINSBECK

TV LOBBERICH -  HANDBALL SAISONERÖFFNUNG
07.09.19	 16:00 UHR	 TV LOBBERICH 1. DAMEN: SV TEUTONIA RIEMKE 1919
07.09.19	 18:00 UHR	 TV LOBBERICH 1. HERREN : TUSEM ESSEN 2
WERNER-JAEGER-HALLE, AN DEN SPORTPLÄTZEN 2, 41334 NETTETAL-LOBBERICH

Termine

  
 
SPIEL, SATZ und SIEG
VON INSGESAMT 11 MEDENMANNSCHAFT DES  TV LOBBERICH 1861 e.V. SIND 3 AUFGESTIEGEN! 
DIE HERRENMANNSCHAFT 40 / 1 MUSS NOCH IN DER RELEGATION UM DEN AUFSTIEG IN DIE 2. 
VERBANDSLIGA SPIELEN    SEITE 2 -  7



Premium-Sponsoren Handball

 Roswitha Hoeren (1.Verbandsliga)

 Yvonne Albersmann-Müllers (1. Verbandsliga)

 Rebecca Kreile von den Damen 30 Bezirksklasse C und...

Damen 30  1. Verbandsliga
Die Damen 30/I hatten einen erfolgreichen 
Start in der 1.VL gegen Vennikel, denn nach den 
Einzeln stand es 4:2 für Lobberich. Das Doppel 
erste Roswitha Hoeren und Nadine Bossems 
unterlagen im Match Tiebreak 8:10. Vero Sirres 
und Marsha Alaimo gewannen ungefährdet 6:4; 
6:4 und Eva Radosavac und Yvonne  Albersmann- 
Müllers gewannen im Match Tiebreak 10:3. 
Lobberich gewann 6:3.
Gegen Bocholt haben wir immer enge Spiele 
gehabt. Die Heimmannschaft konnte bis dato 
immer gewinnen. Wir wollten es dieses Jahr 
durchbrechen. In Bocholt gingen die Einzeln 
eng 3:3 aus. Zwei Doppel mussten gewonnen 

diesem Wochenende hatten die offenen Damen 
frei, so daß sie mit ihrer 1 kamen. Vero Sirres 
spielte an Position 1 ihr bestes Tennis. Der 1. 
Satz 6:7, aber stark gespielt, im 2. Satz hatte die 
Gegnerin die Oberhand. Yvonne Albersmann- 
Müllers und Kathrin Thielen haben ihr Einzel 
jeweils im Match Tiebreak 10:7 gewonnen. 
Nur Doppel 3: Eva Radosavac und Yvonne 
Albersmann- Müllers konnten gewinnen. Am 
Ende hat Oberkassel mit 5:4 gewonnen. 
Kaiserswerth hatten bisher alles gewonnen 
und galt als Aufsteiger in der 1. VL. Die 
Einzel konnten durch Vero Sirres  und Wiebke 
Feierabend-Müllers gewonnen werden. Eva 
Radosavac hatte sich im Match Tiebreak bei 

werden. Vero und Yvonne konnten 7:5; 7:5 
gewinnen und Marsha  und Wiebke 7:6; 6:4 
gewinnen. Lobberich konnte sich über einen 5:4 
Sieg freuen.
Burgaltendorf war unser nächster Gegener. 3 
Einzeln wurden im Match Tiebreak gespielt. 
Roswitha und  Yvonne haben gewonnen. 
Vanessa Langer  (hatte uns aus der 2. Mannschaft 
ausgeholfen) war eigentlich klar überlegen, 
verlor dann aber doch im Match Tiebreak. 6:1; 
3:6; 7:10. Schade. 5:1 für uns. Die Doppel wurden 
nicht gespielt. 7:2 gewonnen.
Das sah bis dahin richtig super aus. Dann kam 
Oberkassel! Oberkassel hatte bis dato ohne 
Nummer 1 gespielt(LK3). Ausgerechnet an 

TVL 1861 e.V. Tennissaison 
Sommer 2019
Spiel, Satz und Sieg. Die Saison der Tennisabteilung des TV Lobberich 1861.eV. versprach 
eine erfolgreiche zu werden. Elf Mannschaften im Seniorenbereich spielten vom 1. Mai bis 14. 
Juli um Matchpunkte. Drei Damen- und acht Herrenmannschaften eröffneten die Jagd um den 
kleinen gelben Ball – und das mit Erfolg.

Seite 2



Immer da. Immer nah.

TRADITION.BRAUCHTUM.HEIMAT.

Geschäftsstelle 
Göbel & Terbrüggen OHG
Marktstraße 30a
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon 02153 912515

Markt 4 · 41334 Nettetal-Hinsbeck
Telefon 02153 911820

Geschäftsstellenleiter 
Frank Weuthen
Josefstraße 10
41334 Nettetal-Breyell
Telefon 02153 971444

Ihre Provinzial-Geschäftsstellen vor Ort.

Fotos: Horst Siemes

 Dani Gartz-Geratz spielt nächste Saison eine Klasse höher

 Britta Jansen erreichten den 2. Tabellenplatz.  Gaby Ferentschik spielt nächste Saison in der Bezirksklasse A

6:9 eine Wadenzerrung zugezogen und musste 
aufgeben. 2:4. Die Doppel wurden nicht 
gespielt. Kaiserwerth konnte wieder einen Sieg 
verbuchen 6:3.
In  Vennhausen hatten wir leider Verletzungs-
pech. Eva und Marsha mussten im Einzel 
aufgeben. Roswitha  unterlag ihrer Gegnerin, 
also schon 3 Einzel verloren. Vero Sirres 6:1; 
6:4, Nadine Bossems 6:0; 6:0 und Wiebke6:1;6:0 
haben hoch gewonnen. 3:3. Wieder mussten 
2 Doppel gewonnen werden. Roswitha und 
Nadine hatten von der Verletzung ihrer Gegnerin 
profitiert. Vennhausen musste aufgeben. 
Vero Sirres und Wiebke Feyerabend- Müllers 
hatten ein schwer umkämpftes Spiel. Der 1. 

Satz ging an Vennhausen 7:6, der 2. Satz klar 
an uns 6:4. Schon wieder Match Tiebreak. Vero 
und Wiebke gewinnen 10:5. Super. Eva und 
Marsha konnten wegen ihrer Verletzungen nicht 
antreten. Wir haben bei hohen Temperaturen 
37°C 5:4 gewonnen. Am Ende der Saison 
haben wir verdienterweise den 3. Platz in der 
1.Verbandsliga Damen 30 geschafft.

Die Damen 30 /2  holten sich den 2. Tabellenplatz 
in der Bezirksklasse C und verpassten somit 
knapp den Aufstieg.

Mit einem sensationellen 2. Tabellenplatz 
beenden die Damen 50 die diesjährige Saison 

und sichern sich damit den Aufstieg in die 
Bezirksklasse A. “Der zweite Aufstieg in Folge, 
das hatten wir nicht erwartet.“ kommentiert 
Mannschaftsführerin Angelika Fritsche stolz 
diesen Erfolg. Bereits mit den ersten drei 
Begegnungen wurde der Grundstein gelegt. 
Einem knappen 5:4 Sieg gegen Süchteln folgte 
ein klares 7:2 gegen Brüggen sowie ein 8:1 Erfolg 
gegen Odenkirchen. Dann stand das Duell gegen 
den Favoriten aus Lürrip an. Nachdem die an 
Nr. 1 spielende Angelika Bruckes nach einer 2:0 
Führung das Spiel verletzungsbedingt beenden 
musste und damit auch für das Doppel ausfiel, 
schien sich die erste Niederlage anzubahnen. 
Aber die Mannschaft zeigte Kampfgeist, gewann 
die entscheidenden zwei Doppel und sicherte 
sich einen verdienten 5:4 Sieg. 
Auch gegen Waldniel mussten die Lobbericher 
auf Ihre Nr. 1 verzichten und leider die erste 
Niederlage einstecken. Aufgrund der guten 
ersten Ergebnisse war der Aufstieg als 
mindestens zweitplazierte Mannschaft jedoch 
schon vor dem letzten Spieltag gesichert; das 
letzte Heimspiel gegen Hardt konnte man ohne 
Druck angehen. 
Auch bei dieser Begegnung war die Mannschaft 
vom Pech verfolgt. Angelika Fritsche musste 
verletzungsbedingt und Katja Willemsen 
krankheitsbedingt kurzfristig absagen;  das Spiel 
ging mit 3:6 verloren. Die Ersatzspielerinnen 
Gisela Cox und Christa Schwarz zeigten bei 
Ihrem ersten Einzeleinsatz eine ehrgeizige 
Vorstellung; mussten sich jedoch knapp 
geschlagen geben. Punktelieferanten für den 
TV Lobberich waren erneut Daniela Gartz-
Geratz und Gaby Ferentschik in ihren Einzeln 
sowie gemeinsam im Doppel mit einem klaren 
6:3 und 6:0 Sieg. Der Spieltag endete mit einer 
ausgiebigen Aufstiegsfeier!

Back-to-Back!
Die offenen Herren des TV Lobberichs haben 
sich in ihrer 2. Saison erneut gegen 5 andere 
Mannschaften durchsetzen können und feiern 
somit den 2. Aufstieg in Serie. Das heißt der 
TV Lobberich ist ab nächster Saison BKC-
klassig! Jedenfalls was die offenen Herren 
angeht…
Der Beginn der Medensaison gleichte einem 
Auftakt nach Maß: mit 9-0 konnten wir uns gegen 
die Tennisfreunde aus Süchteln durchsetzen. 
Selten zuvor hat man in der Vereinshistorie 
des TVL solch eine Definition von Dominanz 
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 Die "jungen Wilden" sind zweimal in Folge aufgestiegen. Nächste Saison treten sie in der Bezirksklasse C an!                                                                                                                                  Foto:privat    

am ersten Spieltag erleben dürfen. Dabei 
erwarteten wir als Gastgeber zwar einen Sieg vor 
heimischer Kulisse  – dass er jedoch in dieser 
Höhe ausfallen würde, hätte kein Sportjournalist 
der Welt mit all seinen Statistiken vorhersagen 
können. Und nicht nur, dass wir am Ende des 
Tages mit einem 9-0 schlafen gingen, nein, wir 
ließen dem Gegner von 19 gespielten Sätzen 
lediglich einen über. 
Dieser wegweisende Saisonauftakt beflügelte 
das Ziel der Mannschaft – den Wiederaufstieg - 
enorm und so konnten wir auch das 2. Heimspiel 
für uns entscheiden. Mit einem souveränen 6 zu  
3 trennten wir uns vom Elmpter TC. Doch birgt 
dieser Sieg mehr interessante Details als man 

vorerst erahnen mag. Nach den 6 gespielten 
Einzeln lautete das Zwischenergebnis 3-3. 
Die an 1 und 2 gesetzten Pascal Nabers und 
Jan Plenkers unterlagen beide den Top 2 
der Elmpter. Auch unsere Nummer 4, Kilian 
Hoppmanns, hatte an diesem Tag eher den 
falschen Fuß zum Aufstehen gewählt. Doch hier 
kommt die besondere Stärke der Mannschaft 
zum Vorschein: die Qualität in der Tiefe. Mit 
Pascal Narbers, Jan Plenkers, Oliver Plenkers, 
Kilian Hoppmanns, Janik Terhaag, Janosch 
Derendorf, Konrad Hähnel, Nicolai Swoboda 
und Tom Menzel ist die Mannschaft auf jeder 
einzelnen Position überdurchschnittlich gut 
besetzt, was es den Gegnern vor allem auch in 

der letzten Saison schwergemacht hat, Einzel 
und besonders Doppel zu gewinnen. Und so 
konnten Oliver Plenkers, Janik Terhaag und 
Nico Swoboda die anderen entscheidenden 3 
Einzel ans Ufer der Lobbericher ziehen. Nun 
kommt der vermeintlich noch interessantere 
Part des Spiels: die Doppel. Zum ersten Mal in 
der Saison griffen wir auf einen Spieler zurück, 
der im Verein nur als der Unbezwingbare 
betitelt wird. Kaum einer vermag es seinen 
richtigen Namen auszusprechen, aus Angst 
davor in einem möglichen Trainings- oder 
Clubmeisterschaftsspiel gegen Ihn komplett 
zerlegt zu werden. Die Rede ist von Marcel 
Lenßen. Der amtierende Clubmeister spielte 
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• Fassadenanstriche • Tapezierarbeiten
• Lackierungen • Bodenverlegearbeiten  • Vollwärmeschutz

Im Loewinkel 1 · 41334 Nettetal
Tel. : 0 21 53 - 600 92 · Mobil: 0 172 - 20 48 327

eMail: W.Pollen@t-online.de

www.lobberlack.de
 Christian Camps Spieler der Herren 30 Tennismannschaft

Foto: Horst Siemes

für Uns zusammen mit Pascal Nabers im ersten 
Doppel auf.  Die Plenkers-Brüder bzw. das bis 
dato ungeschlagene Doppelgespann trat im 
zweiten Doppel an, gefolgt von Janik Terhaag 
und Nicolai Swoboda, die das dritte Doppel 
besetzten. Alle 3 Doppel gingen souverän an 
den TV Lobberich. Das Endergebnis dieses 
Medenspiels lautete also 6-3. Es schienen 
auch alle damit einverstanden zu sein, bis die 
Mannschaft am darauffolgenden Tag eine Mail 
einer aufgebrachten Mutter eines Spielers des 
Elmpter TCs erreichte. Darin hieß es, einen 
älteren Spieler gegen eine Jugendmannschaft 
einzusetzen wäre ungerecht und nicht fair. 
Diese Frau drückte ihren ganzen Ärger bezüglich 
unserer Aufstellung von Marcel Lenßen in einer 
langen Mail aus und vergaß bei all ihrer Wut 
das wichtigste Detail in dieser Angelegenheit, 
welches all ihren Irrglauben hätte verhindern 
können: die Spielklasse der offenen Herren ist 
keine Jugendspielklasse. Hier spielen keine 
Jugendmannschaften gegeneinander. Ebenfalls 
sonderbar an der Anschuldigung der Dame 
ist, dass Elmpt keinen einzigen Jugendlichen 
gemeldet hat. Alle Spieler waren und sind 
volljährig. Aber damit genug zu diesem Spiel, 
welches unsere Aufstiegsgedanken weiter 
anfeuerte.
Das dritte Medenspiel der Saison bestritten wir 
ebenfalls auf heimischer Asche. Zum ersten Mal 
begrüßten wir den TC Forstwald am Waldrand 
von Lobberich. Schon nach den Einzeln war 
klar, wo der Weg hinführen wird. Mit einer 
beachtlichen Leistung konnten sich die ersten 
4 der Mannschaft alle im Einzel durchsetzen, 
leistungstechnisch allen voran Janik Terhaag, 
der seinem Gegner kein einziges Spiel schenkte 
und somit sein Einzel 6-0 6-0 gewann. Mit einer 
4-2 Führung ging es dann in die Doppel, von 
denen wir 2 gewinnen konnten. Das Brüderpaar 
Plenkers mit starken Nerven im CT und das 
Doppel Hoppmanns/Terhaag fuhren die Siege 
ein. 
Nach dem dritten Spiel war zwar die Hälfte der 
Saison bereits gelaufen, doch konnten wir mit 3 
Siegen schon auf viele beachtliche Leistungen 
zurückblicken. Zu diesem Zeitpunkt stachen in 
besonderem Maße Oliver Plenkers und Janik 
Terhaag hervor, die zusammen 12 von 12 Spielen 
gewinnen konnten (jeweils 3 Einzel und 3 
Doppel). Die an 1 und 2 gesetzten Pascal Nabers 
und Jan H. Plenkers machten ihren Job an der 
Spitze des Teams durchaus souverän mit jeweils 

2 Einzelsiegen in 3 Spielen. Kilian Hoppmanns, 
die Nummer 4 des Teams, erwischte eine eher 
bescheidenere Leistungskurve mit einem Sieg 
aus 3 Spielen. Konrad Hähnel wie gewohnt 
mit einer starken Leistung: 1 Spiel 1 Sieg. 
Der Neuling der Medenmannschaft, Nicolai 
Swoboda, brachte sich gleich engagiert ins 
Team ein und konnte eines seiner bis dato 2 
gespielten Einzel gewinnen. Janosch Derendorf 
und Tom Menzel kamen in den ersten 3 Spielen 
nicht zum Einsatz.
Nach einer Pause von 7 Tagen fand das nächste 
Medenspiel statt. Diesmal hieß der Spielort 
Krefeld. Die Jungs aus Lobberich durften beim 
Bundesligisten BW Krefeld den 4. Sieg in Folge 
feiern. Gegen die 4. Mannschaft der offenen 
Herren konnten wir uns mit einem deutlichen 8 
zu 1 Erfolg durchsetzen. Das, was die 4. Herren 
von anderen Mannschaften unterschied, war das 
Alter Spieler: die Nummer 1 der Krefelder war 
erst 13 Jahre alt, die Nummer 2 15 Jahre, usw.. 
Dies hieß allerdings nicht, dass diese Jungs kein 
Tennis spielen konnten. Ganz im Gegenteil: es 
war erstaunlich zu sehen mit welch guter Technik 
die Kleinen schon ausgestattet waren. Am Ende 
gewann vermutlich die Erfahrung. Für uns war es 
eine erfolgreiche Reise nach Krefeld, welche uns 
den 4. Sieg im 4. Spiel bescherte. 
Nun stand das letzte Spiel der Saison an. Die 
Tabelle sah so aus, dass wir mit 4 Siegen den 
ersten Platz bekleideten. Dicht gefolgt von 
Dülken, die 3 Siege aus den ersten 4 Spielen 
einfahren konnten. Und Dülken hieß nun unser 
Gegner. Es war also das Spitzenspiel um Platz 
1, denn Dülken konnte mit einem 9-0 Sieg noch 
an uns vorbei ziehen und genau so stellten sie 
auch auf: an 1 spielte der bekannte Tennistrainer 
Andreas Friedrich(LK8), an 2 LK15, an 3 LK17, 
usw.. Dülken ging aufs Ganze und schickte die 
bestmögliche Mannschaft aufs Feld. Durch das 
Fehlen unserer Nr.1 Pascal Nabers ergab sich im 
letzten Spiel folgende Aufstellung: Jan Plenkers 
(LK20), Oliver Plenkers (LK22), Janik Terhaag 
(LK23), Janosch Derendorf (LK23), Konrad 
Hähnel(LK23) und Nicolai Swoboda(LK23). 
Aufgrund von Spielermangel im Laufe des Tages 
stand es vor dem Spiel schon 1-0 für Dülken, 
da wir ein Doppel abschenken mussten. Die 
erste Einzelrunde entschied Dülken dann auch 
noch für sich und somit stand es 4 zu 0. Die 
Anspannung wuchs. Ein 9-0 für Dülken würde 
den Verlust der Meisterschaft bedeuten und 
eine unnötige Niederlage obendrein. In der 

2. Einzelrunde wurde es dann spannend. Jan 
Plenkers und Konrad Hähnel konnten ebenfalls 
keinen Sieg einfahren, sodass es zwischenzeitlich 
6 zu 0 für Dülken stand. Das letzte laufende 
Einzel bestritt Janosch Derendorf. Ein Name, 
den man zuvor noch auf keinem Ergebnisbericht 
lesen konnte. Ein Spieler, der die langen Reallys 
liebt. Tennisexperten würden Ihn als Ballwand 
betiteln, uns war das egal, wir brauchten diesen 
einen Sieg. Und genau den lieferte Janosch mit 
einer beeindruckenden Leistung: in 2 Sätzen 
schlug er den LK-technisch besseren Spieler auf 
der roten, Dülkener Asche. Was für  ein Moment. 
Back-to-back-Champions. Bezirksklasse C, wir 
kommen. Derby gegen Union. 
Alles nun nicht mehr Fiktion. Die starken 
Leistungen der Mannschaft die ganze Saison 
über haben sich zum zweiten Mal in Folge 
ausgezahlt. Verdient heißt der Meister der 
diesjährigen Bezirksklasse D Gr.013: TV 
Lobberich!

Eine verletzungs- und terminreiche Saison 
haben die Herren 30 hinter sich gebracht. 
Es gab nicht viele Krankheiten, die die 
Mannschaft nicht durchleben musste, ebenso 
gab auch nicht viele Feierlichkeiten die man 
sonst noch hätte feiern können. Dazu noch 
ein ganz herzlichen Glückwunsch dem jungen 
Bräutigam Alex Krienen.
Nach einem sehr gelungenen Start in die Saison 
mit einem 7:2 Heimsieg gegen St. Hubert und 
einem knappen Gewinn mit 5:4 bei der TV 03 SG 
Krefeld standen die Weichen in Richtung BKB 
recht gut. Gegen St. Hubert gingen lediglich 
Kolja Richter, in zwei Sätzen recht knapp, und 
Erik Radmacher im Match-Tie-Break die Punkte 
verloren. Alle drei Doppel konnten mit Kolja, 
Dominik Gabriel, Christian Leo, Erik Radmacher, 
Lars Schleibach und Thomas Böhm gewonnen 
werden. In Krefeld konnten Kolja, Roger Homan 
und Thomas Böhm in den Einzeln Punkten. Zum 
Doppel traten zusätzlich noch Michael Giesen 
und Christian Leo an die ebenfalls gewannen. 
Doch dann kam der deutliche Aufsteiger 
Lank zu Gast auf die Rote Erde ins Rosental. 
Thomas Böhm sowie ein sehr starkes erstes 
Doppel mit Carsten Czechau und Kolja Richter 
konnten die Mannschaft um Erik Radmacher vor 
schlimmerem bewahren. Nachdem man sich 
drei Wochen ausruhen konnte stand der nächste 
Aufstiegsfavorit am heimischen Wäldchen vor 
dem Tor, trat ein und machte es ähnlich wie 
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 Freude über den Aufstieg in die Bezirksklasse B bei den Herren 40 / 2                                                                     Foto: privat     Lars Schleibach Herren 30  Bezirksklasse C

  Hanno Michels Spieler bei den Herren 40 / 2

der Gast zuvor. Auch dort hieß es dank Kolja im 
Einzel und im Doppel mit Marc Kückemanns am 
Ende 2:7. Im bereits letzen Saisonspiel konnte 
nicht mehr viel anbrennen, vorherige Gegner 
hatten zu viel Hoffnung. Das Team war zum 
Saisonabschluss gut besetzt, sodass Kolja, Peter 
Dammer, Christian Camps und Thomas nach 
dem Einzeln auf 4:2 stellen konnten. Zwei Doppel 
wurden durch Dominik Gabriel, Kolja, Peter und 
Christian gewonnen, sodass es am Ende 6:3 für 
das Lobbericher Team stand. Wir blicken auf 
eine interessante Saison zurück, die mit einem 
hervorragenden dritten Platz (ein Platz hinter 
dem Aufsteiger) abgeschlossen wurde.
Spieler der Saison war Kolja Richter mit 

seinen drei Einzelsiegen sowie der 100% 
Punkteausbeute in der Doppelbilanz.

Herren 40 / 1 müssen noch in die Relegation 
um den  Aufstieg in die 2. Verbandsliga. 
Spieltermine sind leider noch nicht bekannt.

Herren 40 / 2
Nach schwachem Start und starker Serie – 
aufgestiegen!!
Schon kurios, so ein Saisonverlauf – da denkt 
man nach dem ersten Spieltag darüber nach, 
wie ein Abstieg vermieden werden kann und 
am Ende kommt alles ganz anders…
Das erste Spiel der Medensaison 2019 führte 
das Team der Herren 40/2 nach Krefeld, zum 
CSV Marathon. Trotz guter Vorsätze und einigen 
unglücklichen Umständen geschuldet, fuhr man 
mit einer 2:7 Niederlage im Gepäck wieder nach 
Hause – und keiner wusste eigentlich warum.
Und dann startete die Aufholjagd. Drei Wochen 
später empfing man, auf der eigenen Anlage, 
das Team vom TC RW Grefrath zum Lokalderby 
und schnell zeigte sich das wahre Potential 
der Mannschaft. Recht souverän siegte man 
gegen die Nachbarn mit 6:3. Das kommende 
Auswärtsspiel beim TSV Meerbusch wurde klar 
mit 8:1 für sich entschieden und somit konnte 
das Thema Abstieg bei Seite gelegt werden.
Die beiden letzten Spiele mussten gegen 

den ersten und den zweiten der Tabelle 
ausgetragen werden. Und nachdem die 
Mannschaft um Kapitän Harald Orbon den  bis 
dato ungeschlagenen Tabellenführer vom TB 
Neersen, zwar denkbar knapp, aber sicher nicht 
unverdient mit 5:4 auf eigenem Platz besiegen 
konnte, tat sich am letzten Spieltag sogar die 
Chance zum Aufstieg auf…und die wollte das 
Team nutzen.
Der TC Willich-Anrath war der Gegner und der 
Sieger des Spiels war automatisch auch der 
zweite Aufsteiger der Gruppe. Und es hätte 
an diesem Tag auf der Anlage in Anrath nicht 
spannender laufen können. 4:2 führte die 
Mannschaft aus Lobberich nach den Einzeln 
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I M P R E S S U M

  Peter Schroers Herren 55 

Fotos: Horst Siemes

und hoffte in einem der Doppel erfolgreich zu 
sein. Es war das letzte Spiel an diesem Tag, das, 
natürlich im Champions-Tiebreak, den fünften 
Punkt und somit den Sieg und den Aufstieg in 
die Seenstadt holte. 
Das Fazit der Saison, erneut war es der 
Teamgeist und die Ausgeglichenheit des 
Kaders, der den Erfolg brachte – Bezirksklasse 
B – wir kommen um zu bleiben!!!

Herren 40  / 3
Die Mannschaft um Mannschafsführer Carsten 
Berger errang nach 6 Spielen den 5 Tabellenplatz in 
der Bezirksklasse C. Nur gegen den TC Bovert und 
Casino Kempen siegten die Herren 40 / 3 jeweils 
mit 7:2. Der Klassenerhalt ist somit gesichert.

Die Medensaison der Herren 50 des TV Lobberich 
stand ganz unter dem Tennis typischen Motto „Ein 
Pferd springt nur so hoch wie es muss“. Nach dem 
1. Spieltag durch einen souveränen Heimsieg (7:2 
gegen TC Rheindahlen) noch die Tabellenführung 
innehaltend, wurden alle darauf folgenden Spiele 
leider verloren. Denn nach dem 1. Heimspiel 
begann eine beispiellose Verletzungsserie, die 
die Mannschaft entsprechend  schwächte, und 
sich bis zum letzten Spieltag fortsetzte. Da in der 
Gruppe 073 der Bezirksklasse C nur 1 Mannschaft 
absteigen konnte, wurde diese erst mit dem 
letzten Spiel des letzten Spieltages ermittelt. Hier 
half und entschied letztendlich der Sieg aus der 
1. Runde über die Rheindahlender Mannschaft 
über den erreichten Klassenerhalt. Dieser wurde 
entsprechend nach Saisonende beim mittlerweile 
traditionellen BBQ Abend gebührend gefeiert. 
Denn alle Spieler um Mannschaftsführer Josef 
Thofondern hatten durch ihre aktive und auch 
unterstützenden Teilnahme daran maßgeblich 
mitgewirkt. Im Pferdestall dieses Jahr waren:
Burkhard Giebeln, Stefan Heesen, Ralph Kreile, 
Frank Kusche, Stefan Bontenackels, Detlef Jansen, 
Manfred Götzkes, Jochen Kriener, bestes Pferd im 
Stall Michael Zahn, Michael Heimes, Wielfried 
Hoppmanns, Karl-Josef Rütten, Wolfgang Pollen, 
Jürgen Barz und Roland Glatz

Herren 55 1. Verbandsliga
Die Medensaison 2019 war geprägt vom 
Verletzungspech. Von 6 Stammspielern 
waren 5 Spieler in permanenter ärztlicher 
Behandlung und konnten folglich ihre Leistung 
nicht in gewohnter Weise abrufen.  Dennoch 
gelang es der Mannschaft, einen Sieg einzufahren 

Lobbericher Tennissenioren H65 schaffen den 
Klassenerhalt !
Die Lobbericher Tennissenioren H65 hatten 
sich das Ziel gesetzt, nach dem Aufstieg in die 
Bezirksklasse A im vergangenen Jahr, in der 
Medensaison 2019 die Spielklasse zu halten. 
Leichter gesagt als getan, denn erstens stiegen 
in der 7-ner Gruppe zwei Mannschaften ab, und 
zweitens musste der Ausfall eines Stammspielers 
kompensiert werden. 
Nach den erstens fünf absolvierten Spielen war 
die sportliche Bilanz wie erwartet ernüchternd. 
Mit 4:6 Tabellenpunkten belegte man noch einen 
Abstiegsplatz, so dass im letzten Spiel gegen 
TUS Liedberg unbedingt ein 3:3 Unentschieden 
erreicht werden musste. Nach der Einzelrunde 
stand es wie erhofft 2:2. Nun kam es mal 
wieder darauf an, die Doppelpaarung taktisch 
optimal aufzustellen. Die Mannschaft traute 
am ehesten dem eingespielten Team Harry 
Holden und Thomas Fritsche zu, den rettenden 
3. Matchpunkt zu erspielen. Und das Kalkül ging 
auf: In einem beherzten und mit unbedingtem 
Siegeswillen durchgeführten Match konnte sich 
das Lobbericher Doppel verdient mit 6:4 und 7:6 
behaupten. 
Damit war der Klassenerhalt gesichert, der 
drohende Abstieg im letzten Spiel im Tie-Break 
abgewendet. 
Im nächsten Jahr möchten die Senioren erneut 
antreten und erhoffen sich, wenn alle gesund 
bleiben, dann um den Aufstieg mitspielen zu 
können. 
Die Mannschaft H65 spielte in folgender 
Besetzung: Werner Vivekens (1), Harry Holden 
(2), Thomas Fritsche (3), Hans Overhage (4),  
Peter Kühnen (5)

und zwei Spiele endeten denkbar knapp mit 4:5. 
Die Mannschaft wird nun die nächsten Monate 
zur Regeneration nutzen um für die nächste 
Saison, dann in der 2. Verbandsliga spielend, fit 
zu werden.
In diesem Jahr spielten:: Ralf Knappe, Jörg 
Janssen, Hans-Gerd Strucker, Arno Cox, Günter 
Kenkmann, Peter Schroers, Josef Genings, 
Wolfgang Winter, Stefan Bontenackels, Rainer 
Siemes und Erwin Mausberg.
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